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Was in der Welt vorgeht
Halle 18 September

Unerſchütterlicher Fortbeſtand des Dreibundes iſt in Homburg von
berufener Stelle verkündet worden und wenn bisher auch in dieſer Beziehung

keine öffentlichen Kundgebungen aus Ungarn vorliegen ſo darf man doch
als ſicher annehmen daß auch von dort Friedensverſicherungen und
Freundſchaftsbetheuerungen kommen werden welche darthun daß das Band
welches die Dreibundfürſten umſchließt nur noch feſter geſchnürt worden iſt

Auf dem Gebiete unſerer inneren Politik war es in letzter Woche ſehr
till Noch immer iſt die Kriſis nicht gelöſt Fürſt Hohenlohe hat noch
die Zügel der Regierung inne trotzdem wieder ein neuer angeblicher Nach

jolger in der Perfon des Fürſten Hatzfeldt des Oberpräſidenten von

Jm Orient haben die Dinge keine Aenderung erfahren Der Friedens
abſchluß ſoll ja nun bevorſtehen aber man iſt mit dieſer Nachricht ſchon
ſo oft getäuſcht worden daß man am Beſten thut abzuwarten als ſchon
ſetzt Friedenshymnen anzuſtimmen die verfrüht kommen würden Aus
Spanien kommen Nachrichten daß die Karliſten ſich regen um die
jetzige Situation des Landes zu ihren Gunſten auszunützen Großen Er
folg werden ſie kaum haben da die Republikaner gegenwärtig einen größeren

Einfluß haben als ſie Jm Jntereſſe Spaniens liegt es wenn die Kar
liſten nicht an s Ruder kommen da man ſich von ihnen nichts Guten
verſehen darf

Die Politik im Auslande ſchlummert gegenwärtig erſt wenn die Par
lamente wieder zuſammentreten wird das öffentliche Leben reger werden

Für viele Länder insbeſondere für Frankreich iſt dieſe Ruhe die Stille
vor dem Sturm

Die von einem öſterreichiſchen Blatte gebrachte Meldung daß König
Humbert bei ſeinem Beſuche in Homburg ſeinen Einfluß aufgeboten habe
um auf eine Beſſerung der Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England

hinzuwirken ruft die Erinnerung daran wach daß das Verhältniß der
beiden Staaten unter einander keineswegs der alten traditionellen Freund
ſchaft entſpricht welche von je her zwiſchen ihnen beſtanden hat England
ſteht heute völlig iſolirt da nur mit Jtalien verbinden es noch gemein
fame JIntereſſen ſeit letzteres auf dem Punkte ſteht mit ſeiner Afrikapolitik

tabula rasa zu machen Schon mehrfach iſt gemeldet worden daß
Italien Kaſſala an England abtreten wolle wenn ſich auch dieſe Nachricht

bisher nicht beſtätigt hat fo kann man doch als ſicher annehmen daß
England auf die Beſitznahme Kaſſalas wartet da dieſer Punkt ihm für
die Abwehr der Derwiſche äußerſt wichtig ſein muß Daß beide Länder
in letzter Zeit beſonders intim ſind geht auch aus den Beſuchen hervor
welche die beiderſeitigen Flotten in dem anderen Staate abſtatteten Be
ſonders die Engländer waren mehrfach als Gäſte Jtaliens in Spezia er
ſchienen und dokumentirten damit daß die Beziehungen zu Italien herz

liche und die Intereſſen der beiden Länder gemeinſame ſeien Es iſt aus
all Dieſem begreiflich daß König Humbert ſehr wohl die Gelegenheit wahr

nehmen konnte beim deutſchen Kaiſer auf eine beſſere Geſtaltung des
Verhältniſſes ſeines Reichs zu England hinzuwirken

Wir haben ſchon oben geſagt daß zwiſchen Deutſchland und England
don jeher eine Freundſchaft beſtanden hat die niemals durch ernſte

Das Hchickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

e Fortſetzung Nachdruck verboten
Einige Augenblicke ſaß er entſetzt und regungslos da ohne

fich die volle Bedeutung dieſer ſeltſamen Entdeckung vergegen
wärtigen zu können Er erinnerte ſich nur des warmen Hauches
der tropiſchen Nacht in der er und ſein Bruder einander Lebe
wohl geſagt hatten des feurigen Glanzes der tropiſchen Sterne
unter welchen ſie geſtanden als ſie von einander ſchieden

Er fragte ſich wie dieſes Andenken dieſes Goldſtück das
er in ſeiner Trennungsſtunde aus ſeiner Taſche genommen und
worauf er den Anfangsbuchſtaben ſeines Namens eingekratzt
hatte in den Beſitz Roland Duncombe s gekommen ſei Wie
Harker war er davon überzeugt daß der Mörder Valentins
ſeiner Strafe nur zeitweilig entronnen ſein könne und der Zu
fall ihn früher oder ſpäter verrathen würde

Der verhängnißvolle Augenblick ſchien Hier
an dieſer Stelle nahe dem Schauplatz des Verſchwindens ſeines
Bruders ſtieß er auf dieſes Andenken das bekundete Valentin

müſſe S v mit Roland Duncombe in Berührung ge
mmen ſein

Und dennoch hatten Duncombe und Georg oft und ein
n über das Schickſal des Ermordeten geſprochen ohne daß
apitän Duncombe jemals eine Kenntniß der näheren Um

ſtände des Verbrechens verrathen hätte
Das war ſeltſam
Noch unbegreiflicher für Georg war die Thatſache daß

Valentin ſich von dieſem Andenken anders als zugleich mit
ſeinem Leben getrennt ſollte

Dieſes Goldſtück werde ich zum Andenken an Deine Liebe
und Treue bis zu meiner Todesſtunde aufbewahren Georg
waren die letzten Worte Valentins geweſen

Jch glaube nicht daß er ſich von dieſem Goldſtück g
trennt haben würde rief Georg auch wenn er keinen Heller

mehr in der Taſche gehabt hätte Und er war reich Das
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Differenzen getrübt worden iſt Erſt in neuerer Zeit hat ſich eine Miß
ſtimmung herausgebildet die ihren Grund einestheils auf politiſchem Ge
biete hat andererſeits aber dem Konkurrenzneide entſprungen iſt So
lange wir den Engländern im Auslande keine Konkurrenz machten hatten

dieſelben ja auch keinen Grund neidiſch auf uns zu ſein Aber mit der
Gründung des deutſchen Reiches blühte unſer Handel auf unſere Waaren

wurden im Auslande begehrt wir erweiterten unſere Abſatzgebiete und
machten den Engländern das Dominium ſtreitig welches ſie bisher für
ſich allein beanſprucht hatten Sogar die engliſchen Kolonien blieben
nicht mehr vor unſeren Waaren ſicher welch letztere überall Anklang
fanden und die engliſchen mehr und mehr verdrängten Das iſt die
Urſache welche die Spannung auf handelspolitiſchem Gebiete zwiſchen
beiden Ländern erzeugte und ſchließlich in der Kündigung des deutſch
engliſchen Handekvertrages ſeinen Ausgangspunkt fand

Deutſchland hatte aber auch Kolonien erworben und ſich dadurch die
Mißgunſt Englands zugezogen welches bisher das erſte Anrecht auf alle
herrenloſen Länder zu haben glaubte Außerdem war das deutſche Reich

mächtig geworden es hatte ein Anrecht darauf ein Wort mitzuſprechen in
internationalen Dingen und im Rathe der Völker gehört zu werden
Bisher hatte England nach eigenem Gutdünken und willkürlich ſchalten
und walten können jetzt war aber ein deutſcher Kaiſer da welcher nicht
nur zum Prinzipe ſich gemacht hatte Europa den Frieden zu erhalten
ſondern auch nicht dulden konnte daß Unrecht geſchah und daß Schwache

vergewaltigt wurden Der Einfall des engliſchen Schützlings Dr Jameſon
in Transvaal hatte den Gerechtigkeitsſinn Wilhelms II mächtig erregt und
es folgte jene bekannte Depeſche an den Präſidenten Krüger die in Eng

land ſo großes Aufſehen erregte Seit dieſer Zeit iſt uns die Londoner
Regierung erſt recht gram und dies um ſo mehr als ſie einſieht daß
Deutſchland im Rechte iſt und als ſie erkennt daß es für alle Zeiten mit
der engliſchen Willkür auf internationalem Gebiete vorbei iſt

An Verſuchen die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und England zu

beſſern hat es bisher nicht gefehlt aber es iſt immer noch nicht der
warme Ton wieder gefunden welcher früher die unter beiden Ländern be
ſtehende Freundſchaft wiederſpiegelte Ob es König Humbert gelungen iſt

in dieſer Beziehung mit Erfolg thätig zu ſein ſteht dahin Jedenfalls
liegt es an den Engländern ſelbſt daß wir ihnen heute ſo kühl gegenüber
ſtehen eine Einſchränkung ihrer Anſprüche würde ſofort dazu angethan
ſein ihr Verhältniß zu uns zu beſſern

Politiſche Ueberſidqht
Deutſches Reich

R Berlin 17 September Hofnachrichten Ueber den Aufent
halt Kaiſer Wilhelms in Ungarn wird aus Mohacs e daß
der Monarch trotz der andauernd regneriſchen und kühlen Witterung von
den Jagden ſehr befriedigt iſt da er in den bisherigen Jagd die
ſchönſten Ergebniſſe erzielte Der Kaiſer iſt ganz vortrefflicher Laune

Der Bundesrath wird vorausſichtlich am erſten Donnerstag
im Oktober ſeine Sitzungen wieder aufnehmen Vorläufig ſind wie die
Poſt ſchreibt noch keine bedeutenderen neuen Vorlagen zur Erledigung

bei ihm eingegangen n der s des Bundesraths ſind
ſeit ſeiner letzten in Folge des Wechſels in den Stellen der höchſten
Reichsämter einige Veränderungen vor ſich gegangen Den ſtellvertretenden
Vorſitz wird fortan an Stelle Dr v Böttichers Graf v Poſadowsky
Wehner führen Neu eintreten werden Botſchafter v Bülow General
lieutenant v Podbielski und Freiherr v Thielmann Ferner wird
Gold das er bei ſich trug führte ſeine Mörder in Verſuchung
Hier in der Nähe vielleicht an dieſer Stelle hat er ſeinen
Tod nden Harker ſagte mir daß ehe mein Schwiegervater dieſes Haus baute hier der Schlupfwinkel der endeten

Schurken in e war Doch wie kann das gol
dene Andenken meines Bruders in Duncombe s Schreibtiſch ge
kommen ſein wenn er nicht auch bei dem Verbrechen mitwirkte

Einmal in Georg Fernam s Gemüth erwacht ließ dieſer
Gedanke ſich nicht ſo leicht verbannen Er erinnerte ſich des
roßen Reichthums ſeines Schwiegervaters War all dieſer
eichthum ehrlich gewonnen

Und die Ruheloſigkeit des alten Kapitäns ſein fieberhafter
Wunſch ein Heim verlaſſen in dem ſich ſo vieles ver
einigte ſein Leben glücklich zu machen

Konnte dieſes unwiderſtehliche Verlangen wieder zu dem
wilden gefahrumdrohten Seemannsleben zurückzukehren nicht

e nnd in den Qualen eines ſchuldbeladenen Gewiſſens
h

Seine Güte e mich mag ihm durch den Wunſch ein
gegeben worden ſein das an meinem Bruder verübte Verbrechen
dadurch einigermaßen zu ſühnen dachte Georg Uud die
verworfenſten Menſchen ſind oft die vollendetſten Heuchler Die
Biederkeit und Treuherzigkeit die mich ſo ſehr zu ihm zog iſt
vielleicht nur eine Maske ſeine niedrige Habſucht zu verbergen
Die Elenden die Valentin in dieſes 937 lockten waren nur
die W e Roland Duncombe s ie hätte ſonſt dieſes
Andenken in ſeinen Beſitz gelangen können Und dieſem Manne
habe ich die Hand gedrückt Jch bin der Gatte ſeiner Tochter
lebe unter dem Schutz ſeines Daches in dieſem Hauſe das
vielleicht mit dem Blute meines Bruders gekauft wurde Großer
Gott das iſt doch zu grauenvolll

wei lange Stunden ſaß Georg Fernam und brütete über
die ſeltſame eckung die dem Strom ſeines bens eine
ganz andere Richtung gab

Roſamunde kam und blickte zur Thür herein
Noch beſchäftigt Geora fragte ſie

und an ihre

man an Stelle des bisherigen Vertreters des Fürſtenthums Lippe Detmold
Kabinetsminiſters v Oertzen deſſen Nachfolger als ſolcher bekanntlich
Dr Mieſitſcheck v Wiſchkau geworden iſt ein neues Mitglied zu erwarten
haben Schließlich dürfte der bairiſche Miniſterialrath Ritter v Heller
der vor Kurzem zum Staatsrath ernannt worden iß und in ſeiner engeren
Heimath einen umfangreichen Wirkungskreis finden ſoll binnen Kurzem
ſeine Thätigkeit in Berlin wenn nicht ganz einſtellen ſo doch weſentlich
einſchränken müſſen

Die Ernennung des neuen Präſidenten des Reichs
verſicherungsamtes dürfte noch bis zu dem Zuſammentritt des

Reichsta währen da der Bundesrath jetzt nicht verſammelt iſt Jn
eingeweihtn Kreiſen zweifelt man der Poſ Ztg zufolge keinen Augen
blick mehr daran daß Direktor Gäbel der frühere Oberregierungsrath
aus Poſen Chef dieſes gewaltigen Reichsamtes werden wird

Eine Centrumskorreſpondenz hebt hervor daß die Regierung
offenbar befliſſen ſei aus der Marinefrage eine brauchbare ahl
parole herzuſtellen Kaiſerliche Zeichnungen und Worte ſo gut wie
Agitations Verſammlungen der Kolonial Geſellſchaft die Artikel des offiziöſen
Preßbureaus der Marine Verwaltung ſowohl wie freiwillig gouvernementale
Leiſtungen anderer Organe würden zum Stimmungmachen verwendet
Es ſei e t daß die Reichstags Seſſion kurz werden ſoll denn die
ganze Arbeit würde doch unter ſtetem Hinblick auf die Wahlen geleiſtet
werden und das würde ihrem inneren Werthe kaum zu Gute kommen
Die Korreſpondenz führt dann aus Größer als n einer ſtarken
Regierung iſt im Lande offenbar die Sehnſucht nach einem klaren
Regierungsprogramm und nach Stetigkeit in der Regierungs
politik Hohe Marineforderungen und ſchneidiges Vertreten derſe
können über dieſe fühlbaren Mängel nicht hinweghelfen Mag nun Fürſt
Hohenlohe noch eine Zeit lang aushalten oder bald einem neuen ſtarken
Manne Platz machen ſo iſt doch nicht zu hoffen daß hier Wandel
ſchaffen werden wird So ſehr alſo die Regierung ſich in der nächſten
Seſſion anſtrengen mag die Marine in den Vordergrund zu ſchieben bei
den Wahlen wird man unſere ganzen Zuſtände darüber nicht aus den
Augen verlieren ſondern beſtrebt ſein nicht allein den hohen Geld
forderungen ſondern auch anderen bedenklichen Dingen einen
Riegel vorzuſchieben

Lehrerverſammlungen des Oſtens beſchäftigen ſich laut
Meldung aus Poſen in ſteigendem Maße mit den Schwierigkeiten welche
der Volksſchule durch die großpolniſche Agitation
Namentlich die Landlehrer haben ſehr zu klagen In einer 31 an
die T wird dazu bemerkt Es ſteht zu erwarten daß Schul
aufſichtsbehörden dieſen Dingen beſondere u die
Lehrer faſt auf deutſchnationalem Boden ſtehen
noch mehr als er den eben Geiſtlichen das Recht zur Leitung
des Religionsunterrichts beſchränken müſſen wenn dieſe Herren fortfahren
den Lehrern Schwierigkeiten zu bereiten

Der Vorſtand der Juvaliditäts und Altersverſicherungs
anſtalt Berlin weiſt in einem Rundſchreiben auf die unbedingte No
wendigkeit hin die fälligen Beitrag smarken ſtets rechtzeitig und
richtiger Höhe zu verwen Die Nichtbefolgung ſchädigt nicht nur die
Verſicherungsanſtalt ſie gefährdet auch wie ſich bei der Bearbeitung der
Rentenanträge vielfach zig hat die Anſprüche der Verſicherten Aber
auch die Arbeitgeber haben Nachtheil Einmal wird der Fehlbetrag von
ihnen ſpäter meiſtens doch noch ein ezogen eventuell im Zwangswegeſodann verlieren ſie das Recht die San der Beiträge den Verſicherten

abzuziehen ſie müſſen alſo den vollen Werth der rückſtändigen Marken
allein tragen

Die Berechtigung für den Firternne hat ein
Schloſſergeſelle Namens Ernſt Mewes auf Grund des ſogenannten
Künſtlerparagraphen der e erlangt Er hatte während
ſeiner Lehrzeit das Modell einer Lokomotive aus Eiſen ſo kunſtvoll ge
arbeitet daß es den Beifall und die Bewunderung ſeines Meiſters und
ſeiner Genoſſen hervorrief Der Meiſter veranlaßte den Geſellen die
Arbeit der zuſtändigen Militärprüfungs Kommiſſion einzureichen und auf
Grund dieſer Leiſtung die Zulaſſung für den Einjährigendienſt zu be
antragen Der Antrag hatte Erfolg

Ja erwiderte er in eigenthümlich hartem Ton ich bin
ſehr beſchäftigt

Die veränderte Stimme beunruhigte Roſy Sie ſchlich in s
Zimmer hinter den Stuhl ihres Mannes

Deine Stimme klingt ſo ſonderbar ſagte ſie Du biſt
doch nicht krank lieber Georg

Nein nein ich wünſche nur allein zu ſein Geh Roſa
munde geh

Die junge Frau konnte nicht umhin ſich durch das Be
nehmen ihres Mannes beleidigt zu fühlen Die ehe roſi
gen Lippen ſchmollten und Thränen traten ihr in die Augen

Georg Fernam s Kopf ſank auf die gefalteten Hände und
er achtete der Beſorgniß ſeiner Frau nicht die ihn dennoch nicht
e konnte ohne noch eine ängſtliche Frage an ihn zu
richten

Fehlt Dir etwas Georg
Nichts dem Du abzuhelfen vermöchteſt

Die Härte ſeines Tones die Kälte ſeines Weſens ver
wundeten ihr Herz Sie ſagte nichts weiter und verließ ſtill
das Zimmer

Nie zuvor hatte ihr geliebter Georg unfreundlich mit ihr
nie zuvor die kleinſte Wolke den Horizont ihres

helebens getrübt
Von Stund an lagerte ein finſterer Schatten über der ein

ſo glücklichen Häuslichkeit
Vergebens verſuchte Roſamunde das Geheimniß dieſer

plötzlichen Veränderung zu durchdringen Sie konnte ſich über
keine Unfreundlichkeit Georgs beklagen erſ prach ſeit jenem Tage
nie wieder in barſchem Tone zu ihr Sein Benehmen war
ſanft und nachſichtig aber es war als ob ſeine Liebe geſtorben

telle ein mit düſterer Trauer vermiſchtes zärt
liches Mitleid getreten wäre

Georg Fernam fragte Roſy Verſchiedenes in Bezug auf die
Vergangenheit ihres Vaters ſie konnte ihm aber nur ſehr Un
weſentliches ſagen Erſt nach der Erbauung ſeines Landhauſes
hatte ſie unter ſeiner Obhu gelebt während er vorher ſehr

an wird
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Dem 2 Bonnkägum Sturm gegen die Centrumspartei hat laut Meldung
aus München Dr Sigl wieder geblaſen In einer Rede die er dieſer
Tage in einer Bauernbund Verſammlung hielt ging er in ſchärfſter Tonart
in zweiſtündiger Rede unter fortwährendem Beifall der Zuhörer gegen das
Centrum vor Er kam auch wieder auf den Plan der Begründung einer
baieriſchen katholiſchen Volkspartei zu ſprechen und ſagte Von hoher
and höchſter Stelle werde W eine baieriſche Volkspartei zu
ſchaffen und Graf Preyſing habe ſchon früher allerdings vergeblich An
ſtrengungen gemacht eine ſolche herbeizuführen Auch mit dem Bauern
bund habe Preyſing deshalb Fühlung zu bekommen gefucht Dr Sigl
ſchloß mit dem Rufe Los vom Centrum Von der Verſammlung
wurden ihm nach der Rede förmliche Ovationen gebracht

Die Hamb Nachr W r Folgendes Die BerlinerNeueſten Nachrichten vom 16 d M bringen eine Korreſpondenz aus
Stuttgart nach der der württembergiſche Reichstagsabgeordnete Hausmann
einen von ihm gethanen Ausſpruch Gottlob daß wir keine Preußen
ſind dahin interpretirt habe daß er damit nur habe ſagen wollen

Gottlob daß wir nicht ſo regiert werden wie in Preußen So verſtanden
wird die Aeußerung des Herrn Hausmann erklärlich und würde es noch
mehr ſein wenn der Herr Reichstagsabgeordnete hinzugefügt hätte er
freue ſich daß in Württemberg nicht ſo anſtrengend eingreifend mühſam
für die Regierten regiert werde als in Preußen Aber iſt es denn in
dieſer Beziehung in Württemberg Baiern Baden wirklich
beſſer als in Preußen Das L bemerkt dazu Daß das
Blatt auf Veranlaſſung des Fürſten Bismarck den Regierungen von
Baiern Württemberg und Baden dieſe Unfreundlichkeit ſage iſt nicht an
zunehmen

Der Verein deutſcher Jrrenärzte hat bei ſeiner jetzt in
nern Prizegad en Zuſammenkunft folgende Erklärung einſtimmig be

chloſſen Der Verein deutſcher Jrrenärzte hat mit Bedauern zur Kennt
niß genommen daß die Verhandlung des Reichstages am 16 Januar
eine den Thatſachen nicht entſprechende Kritik an den in deutſchen Jrren
anſtalten beſtehenden Zuſtänden geübt hat und die Kritik widerſpruchlos
ſeitens der Regierung geblieben iſt Der Verein iſt mit dem in jener
Sitzung angenommenen Antrage auf reichsgeſetzliche Regelung der Grund
üge über die Aufſicht des Jrrenweſens einverſtanden hält es aber fürſeine Pflicht darauf hinzuweiſen daß eine wichtige Reform in der Schaffung

ſelbſtſtändiger direkt dem Miniſter untergeosdneter Aufſichtsbehörden be
ſteht kg Spitze eine dieſe Stellung im Hauptamt bekleidender Fach
mann iſt

Der ſozialdemokratiſche Eifenbahnarbeiter Verband
fängt an ſich zu fühlen er hat jetzt nachdem der Beſtand des Verbandes
der Eiſenbahner Deutſchlands als geſichert zu betrachten iſt und der Ver
band einen anſehnlichen feſten Mitgliederſtand hat beſchloſſen
eine Unterſtützungseinrichtung für ſeine Mitglieder zu ſchaffen und zwar
ſoll dieſe in einer Zuſchußkaſſe in Krankheits Sterbe und Unfällen be
ſtehen Die Auskunfts und Aufnahmeſtellen für den Verband mehren
ſich unausgeſetzt Die Magdeb Zig bemerkt dazu Man mag die
Sache betrachten wie man will die Thatſache läßt ſich nicht mehr ab
leugnen daß ein Theil vorläufig immer g ein kleiner Theil der Eiſen
bahner in das ſozialdemokratiſche Lager offen abgeſchwenkt iſt und ſich
eine Organiſation geſchaffen hat die ſich bereits als Macht zu fühlen an
fängt und das iſt außerordentlich bedenklich

Ein Generalſtreik der Berliner Metallarbeiter deren
z 40000 überſteigt droht in den nächſten Tagen auszubrechen Die

rſache bildet ein Ausſtand der Former und Kernmacher bei der Firma
Borſig dem nur geringfügige Lohnſtreitigkeiten zu Grunde liegen Die

n Borſig gehört dem Verband der Metallinduſtriellen an deſſen übrige
itglieder ſatzungsgemäß verpflichtet ſind der von einem Ausſtand be

troffenen Firma ihre von den Ausſtänden liegen gelaſſenen Arbeiten fertig
zuſtellen Die Arbeiter der übrigen Fabriken beſchloſſen aber am Donnerstagunter keinen Umſtänden Vorſigſche Arbeiten zu machen ſondern lieber auch

ausſtändig zu werden Ferner wurden die ledigen Ausſtändigen verpflichtet
Berlin zu verlaſſen um die Streikkaſſe bei der bevorſtehenden Ausdehnung
des Ausſtandes nicht zu überlaſten Jm Laufe des Donnerstags und

hat bereits eine große Anzahl von Formern weil ſie nicht für
orſig arbeiten will die Arbeit niedergelegt ſo bei der Firma Roeſſemann K

Kühnemann deren Jnhaber Kommerzienrath Kühnemann Vorſitzender
des Verbandes der Metallinduſtriellen iſt und noch in kleineren Fabriken
Die daraufhin drohende allgemeine Entlaſſung ſämmtlicher Former wollen
die Arbeiter mit einem Generalſtreik ſämmtlicher Metallarbeiter beantworten
Die meiſten Metallinduſtriellen Deutſchlands ſind vertragsmäßig verpflichtet
Berliner Streikende deren Namen ihnen bekannt gegeben werden nicht
einzuſtellen ebenſo dürfen umgekehrt die organiſirten Arbeiter in Berliner
Fabriken bei ſolchem Generalſtreik nicht Arbeit nehmen Die Metallarbeiter
Gewerkſchaft gehört zu den beſtorganiſirten und finanziell leiſtungsfähigſten
Deutſchlands Unter ſolchen Umſtänden dürfte der Kampf wenn es wirklich
zu einem ſolchen kommt ſehr heiß und langwierig werden g

Breslau 17 September Wie verlautet gilt der Beſuch des
Kaiſers in Breslau nicht der Garniſon ſondern der Monarch beabſichtigt
ſich in das Ueberſchwemmungsgebiet in Schleſien zu begeben um
ſich perſönlich zu überzengen wie es mit den Schäden und deren Abhilfe
veſtellt iſt

Gelſenkirchen 17 September Bei dem Anarchiſten Voecker
ierſelbſt wurde eine vierſtündige Hausſuchung abgehalten Die Beamten
ſchlagnahmten dabei zahlreiche Korreſpondenzen und DruckſachenMünchen 17 September Nach hieſigen Blättern z die

hayeriſche Regierung mit der preußiſchen wegen der Mainkanaliſirung
zwiſchen Offenbach und Aſchaffenburg Fühlung Wie vor einiger Zeit ge
meldet wurde äußerte Prinz Ludwig ſich in Aſchaffenburg dahin der
Kaiſer habe das preußiſche Staatsminiſterium veranlaßt der Frage der
Mainkanaliſirung bis zur baieriſchen Grenze näher zu treten Es ſcheint
eke Angelegenheit jetzt von beiden Seiten energiſch behandelt zu

werden

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saarkreis
OeſterreichUngarn

Bnudapeſt 17 September Die Vorbereitungen zum Empfang des
deutſchen Kaiſers werden mit fieberhafter Eile betrieben Die Einzugs
linie der beiden Monarchen iſt ber prächtig dekorirt Am Tage des
Kaiſerbeſuches bleiben die Kaufläden loſſen und ebenſo die Schulen
Von den zu den Hoffeſten geladenen Magnaten haben 70 ihr Er
ſcheinen zugeſagt etwa 60 haben ſich bekanntlich mit verſchiedenen Aus
flüchten entſchuldigt Zahlreiche Blätter auch ſolche von extremer Färbung
konſtatiren freudig die weittragende Bedeutung des kaiſerlichen Beſuches
und fordern die ganze Nation auf den deutſchen Kaiſer in Ungarn ſo
ſtürmiſch und begeiſtert wie noch Niemanden zu empfangen

Die Liebesheirath des öſterrrichiſchen Thronfolgers

Nach dem tragiſchen Ende des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
galt bis jetzt der älteſte Neffe des Kaiſers Franz Joſef Erzherzog Franz
du von OeſterreichE e als der öſterreichiſche Thronfolger Der
Erzherzog der im 34 Lebensjahre ſteht war bisher unvermählt und alle
Meldungen über ſeine bevorſtehende Verlobung mit einer Prinzeſſin aus
einem regierenden Fürſtenhauſe blieben unbeſtätigt Jetzt hat der Erz
herzog allen weiteren Kombinationen bezüglich ſeiner Verheirathung mit
n gen eine deu r ein Ende bereitet So ward be

untlich wenigſtens von Aachener Pol Tagebl berichtetAls Thronfolger kam Erzherzog Franz Ferdinand eine lang kaum

noch in Betracht weil er ſehr kränklich bruſtleidend iſt Neuerdings
a man jedoch gehört daß ſein Zuſtand ſich erheblich gebeſſert habe

ach dieſem Ereigniß dürfte der Erzherzog auf den Thron verzichten Die
Thronfolgerſchaft in Oeſterreich würde ſonach auf Franz Ferdinands
jüngeren Bruder den 1865 geborenen Erzherzog Otto Franz Joſef über
gehen müſſen Erzherzog Franz Ferdinand gilt jetzt nach ſeiner Liebes
heirath nicht mehr als würdig Thronfolger zu ſein und die Kinder aus
der Ehe des Erzherzogs mit einem braven Bürgermädchen werden uneben

n c der r grent der Man hat Franz Ferdinand
s r Jahren nachgeſagt da i iKaiſeethtog d Leſtekgeh geſag ß er keine Neigung habe den

Wir haben bereits mitgetheilt daß das offiziöſe Wiener Telegraphen
Büreau die Auſſehen erregende Kunde als Anſinnige Erfinde
zeichnet hat Jn dem Dementi iſt jedoch ungufgeklärt geblieben ob und
inwieweit der Erzherzog Beziehungen zu Fräulein Husmann angeknüpft
hat Mit der Ableugnung der Meldung daß eine geheime Trauung in
London ſtattgefunden habe iſt die Beziehung zwiſchen Beiden an ſich ſelbſt
noch nicht dementirt Daß den Nachrichten darüber etwas Wirkliches zu
Grunde liegen dürfte darauf deutet der Umſtand hin daß man in Aachen
an der urſprünglichen Darſtellung mit allen ihren Einzelheiten feſthält und
noch neue hinzufügt Ja das Aachener Politiſche Tageblatt behauptet
auch jetzt noch daß die Trauung thatſächlich ſtattgeſunden habe und wird
darin durch ein anderes Aachener Blatt beſtärkt Dieſe Erklärung ſtellen
ſie ausdrücklich dem Wiener offiziöſen Dementi entgegen Aus den
Londoner kirchlichen Eheregiſtern ließ ſich ein Aufſchluß darüber ob die
Trauung vollzogen ſei oder nicht bisher nicht erlangen Es ſteht ſomit
die eine Darſtellung der anderen entgegen und aus dem Ganzen gewinnt
man den Eindruck daß die Sache nicht ganz und gar aus der duft ge

griffen e Peyt
ie Nachrichten über die Heirath des Erzherzogs Franz Ferdinandſind von der Familie des Fräuleins dumme Dieſe

ſcheint ſich aber im Zweifel darüber zu befinden ob nur ein vorüber
gehendes Verhältniß vorliegt oder ob ihre Trauung wirklich erfolgt iſt
Zu Gunſten ihrer Tochter hält ſie zunächſt an der letzteren Annahme feſt
Marie Husmann iſt 25 Jahre alt und erfreut ſich eines guten Rufes Sie
iſt in einem kleinen alterthümlichen Giebelhauſe der kleinen Marſchierſtraße
in Aachen aufgewachſen und gilt nicht für hübſch dagegen für angenehm
und intereſſant Jhr Bruder betreibt in dem Hauſe ein Tuchreſtgeſchäft
kleiner Art ein anderer Bruder iſt geiſtlicher Rektor einer höheren Schule
in

ie Kreuzzeitung welche die ganze Sache für einen grobenSchwindel erklärt ſchreibt Der angebliche S näherte ſich der
jungen Dame unter dem Namen Aſſiſtenzarzt Dr Arend verlobte ſich
mit ihr und überredete ſie nach London zur Trauung zu kommen Die
Dame feierte am 8 September im großen Familienkreiſe bei ihrem Bruder
einem katholiſchen Geiſtlichen ihren Namenstag wobei der Bräutigam
zugegen war Sie iſt ſeit dem 10 September ſpurlos verſchwunden in
die weite Welt wie ſie hinterlaſſen hat Man befürchtet der Bräutigam
iſt ein MädchenAgent Er hat nämlich verſucht auch die jüngere Schweſter
mitzunehmen was ihm jedoch mißlungen iſt Demſelben Blatte wird
von unterrichteter Seite mitgetheilt der Erzherzog Bräutigam unter
zeichnete ſeine Briefe mit O Nello und führte ſich bei dem geiſtlichen
Bruder ſeines Opfers durch Ueberweiſung einer Summe ein für welche
dieſer Meſſen leſen ſollte Er redete dem jungen Mädchen ein ihre größte
Nebenbuhlerin ſei die Erzherzogin Wittwe Stephanie Sie möge daher
etwaigen Annäherungen fremder Damen kein Gehör ſchenken und nichts
über ihren Bräutigam verrathen Die Dame hat etwa 40000 Mk baares
Vermögen das ſie wahrſcheinlich mitgenommen hat

Wenn die Mittheilungen der Kreuzztg zuverläſſig ſind ſo rückt aller
dings die Angelegenheit in eine ſonderbare Beleuchtung übrigens hat

Erzherzog Franz Ferdinand ſeit dem Monat Juni d J OeſterreichUngarn
überhaupt nicht verlaſſen und ſich zur Zeit nach Budapeſt begeben um
während des Beſuches des deutſchen Kaiſers dort anweſend zu ſein Auch
das B meint daß ſich ein Betrüger in das Vertrauen der Familie
Husmann eingeſchlichen habe Die Meldung daß die Kronprinzeſſin

Wittwe Stephanie in Eſſen geweſen ſei um die Abſicht ihres Verwandten
zu vereiteln erſcheine ebenſo abenteuerlich wie die ganze Vermählungs
geſchichte ſelbſt

ſelten und ganz kurze Zeit in England verweilte und ſie dann
ſtets in der Erziehungsanſtalt beſuchte der er ſie übergeben

atteß Georg erkundigte ſich ferner ob Kapitän Duncombe wäh

cend des Frühlings in dem Valentin ſeinen Tod gefunden
hatte in England geweſen war

Ja erwiderte ſie nachdenkend ich erinnere mich daß
er mich in jenem Frühling beſuchte erſt Anfangs März und
dann wieder im April um mir mitzutheilen daß er ſich ent
ſchloſſen habe ſeinem ruheloſen Leben zu entſagen und ſich in
England niederzulaſſen

Und mit dieſer Verſicherung erliſcht meine letzte Hoffnung
dachte Georg

Vierzehn Tage nachdem Georg die braſilianiſche Münze
aufgefunden hatte kündigte er ſeiner Frau an daß er ſie ver
ſaſſen müſſe er rüſte ſich nach der afrikaniſchen Küſte abzu
ſegeln das Leben am Lande erſcheine ihm unerträglich

Dieſer Schlag traf das liebende Herz Roſamundens ſehr
er

Und noch vor kurzen zwei Wochen waren wir ſo glücklich
Georg ſeufzte ſieIch erwiderte er ich geh mir alle Mühe mich glück

lich zu fühlen aber Du ſiehſt dieſes thatenloſe Leben ſagt mir
nicht zu Deinem Vater war es unmöglich in dieſem
Ruhe zu finden und mir geht es ebenſo Es laſtet ein
auf dieſem Hauſe fügte er mit bitterem Lachen hinzu

Roſamundens Augen ſchwammen in Thränen
O Georg rief ſie Du brichſt mir das Herz Jch

glaubte unſer Leben wäre ſo glücklich und jetzt iſt auf einmal
alles zu Ende wie ein flüchtiger Traum Du gehſt fort weil
Du meiner und meiner Liebe überdrüſſig biſt und Du denkſtnicht daran daß Du meinem Vater vegprachſt bis zu ſeiner

Rückkehr bei mir auszuharren
Ja Roſy das verſprach ich in der feſten Abſicht mein

Wort zu halten antwortete Georg in tiefem Ernſt Deine
Liebe iſt mir ſo theuer wie ſie es je geweſen doch Du darfſt

auſe
luch

nicht fortfahren unter dieſem Däche zu wohnen Jch ſage
Dir es ruht ein Fluch auf dieſem Hauſe und weder Frieden
noch Glück iſt denen beſchieden die darin wohnen Du mußt
auf die Zeit meiner Abweſenheit nach Allanbay gehen wo Du
Freunde finden und glücklich ſein wirſt

Aber Georg was bedeutet dieſes ganze Geheimniß
Frage mich nicht Roſamunde denn ich kann Dir nicht

antworten doch glaube mir wenn ich Dir ſage daß Du an
der Veränderung die mit mir vorgegangen iſt keine Schuld
trägſt Jch habe vor einigen Wochen eine Entdeckung gemacht
die meinem Glück den Todesſtoß gab Ein heimathloſer Wan
derer ziehe ich wieder in die Ferne weil die Ruhe des häus
lichen Lebens mir unerträglich geworden iſt Jch bedarf der
Gefahren des lärmenden Getriebes der harten Arbeit Geliebte
ich wünſche den eigenen Gedanken zu entfliehen

ſag en beſchwor Roſamunde ihren Mann ihr mehr
zu ſagen

Ehe die Blätter im Herbſtwinde zu fallen begonnen hatten
war der Albatroß für eine neue Fahrt ſegelfertig doch bevor
der Kapitän ſich nach Plymonth an Bord ſeines Schiffes
begab begleitete er ſeine Frau nach Devonſhire Zu jeder
anderen Zeit würde Roſamunde ſich über die romantiſche
Schönheit des Dorfes erfreut haben wo ihr Mann ein ſehr
hübſches Häuschen in der Nähe der Wohnung ſeiner Tante zu
ihrem künftigen Aufenthalt ausgeſucht hatte aber aus dem einſt
ſo fröhlichen Mädchen war eine ſchwermüthige gramumdüſterte
Frau geworden Das ſo ſeltſam veränderte Benehmen Georgs
wußte ſie ſich nicht anders zu erklären als daß plötzlicher
Wahnſinn bei ihm zum Ausbruch gekommen ſei

Als lebensfroher glücklicher Menſch betrat er meines
Vaters Zimmer ſagte ſie ſich verſtört und düſter verließ er
es Wie könnte ich bezweifeln daß eine ſo raſche Veränderung
einen tieferen Grund hat als eine gewöhnliche Gemüths
verſtimmung
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Trsocha 17 September Exploſion Jn der chemiſchen
von Engelcke Krauſe entſtand eine Exploſion von Waſſerſtoff
Leiher wurde dabei der Arbeiter Ulrich auf gräßliche Weiſe m
brannt Der Unglückliche deſſen Augenlicht in höchſter Gefahr ſchuah
wurde in die Augenklinik nach Halle gebracht

Trebnitz 17 September Feuer Jn dem Maurer
ſchen Wohnhauſe kam geſtern Nachmittag auf dem Boden Feuer
Der Brand wurde von Einwohnern mit der Dorfſpritze gelöſcht obnoh
der Dachſtuhl bereits in Flammen ſtand Ueber die Entſtehungsurſeg
iſt a bekannt geworden

bisdorf 17 September Die Zuckerfabrik beginnt ihn
diesjährigen Arbeitsabſchnitt am 23 September

Plötz 17 September Das hieſige Steinkohlenwerk w
heute von Herrn Berghauptmann von Velſen dem oberſten Bergbeamtg
der Provinz in Gemeinſchaft mit den Herren Oberbergräthen Vöttche
und Käſtner beſichtigt namentlich die Grube und die neue Briketfabrit
Beſonderes Intereſſe erregte bei den Herren die Fabrikation der klein
Hausbrandbrikets welche die Grube als Spezialität betreibt

Eisleben 17 September Selbſtmord Leichenfledderei
Der Handlungsgehilfe Thomas h erhängte ſich in vergangen
Nacht in ſeiner Wohnung Einen Bergmann aus Helfta welcher ig
einen gehörigen Rauſch angetrunken hatte und ſich im Gebüſch an de
Landwehr zu friedlichem Schlummer niedergelegt hatte wurde von einen
Leichenfledderer ſeine geſammte Baarſchaft riind 100 Mk geſtohlen

Kloſtermansfeld 17 September Unglücksfall Wegzug
Jm nahen Großörner wurde der Häuer Mich Schmied auf den
Freieslebener Schachte von einem bedauerlichen Unglück betroffen Er
von ihm bei der Arbeit benutztes Setzeiſen ſprang zurück und traf de
linke Auge welches vollſtändig zertrümmert wurde Er wurde ſofort
nach Halle gebracht wo man nur das Auge entfernen konnte ünjſe
Ort wird zur Zeit durch den Weggzug vieler Bergleute nach Weſtfalen
ganz entvölkert 20 Familien ſind geſtern fortgezogen Am 1 Oktobe
werden 30 weitere Familien folgen

Torgau 17 September Ungetreuer Bürgermeiſter D
eine Reihe von Zeitungen geht jetzt die Notiz daß der frühere Torgaug
Bürgermeiſter Girth aus dem Göttinger Gerichtsgefängniß entlaſſen und
einer Jrrenanſtalt zur Beobachtung überwieſen ſei da mean bezüglich ſeine
geiſtigen Zurechnungsfähigkeit Zweifel hege Davon iſt nach der Magd
Ztg nichts wahr Girth befindet ſich nach wie vor ſeit einiger Zeit im
Landgerichtsgefängniß zu Göttingen
Uslar das zu dieſem Landgerichtsbezirk gehört als dortiger Rechtsanwalt
und Bürgermeiſter begangenen Strafthaten verhört worden und hat dieſe
auch vor dem Unterſuchungsrichter eingeräumt Seine Aburtheilung ſteht
demnächſt bevor

r Bitterfeld 17 September Unfall Der 71 jährige Acker
bürger Gotthold Sietſch verwickelte ſich mit dem linken Fuße in einen
Strang des Ochſengeſpanns Als die Thiere plötzlich anzogen wurde der
alte Mann umgeriſſen und eine Strecke mit fortgeſchleift wobei er einen
Bruch des rechten Fußknöchels ſowie einen Bruch des linken Unterarme
erlitt S fand Aufnahme in der Halleſchen Klinik

Delitzſch 17 September Einführung Herr Oberpfarre
Schäfer iſt zum Superintendenten ernannt und wird nächſten Montag
durch Herrn Generalſuperintendent Vieregge Magdeburg in ſein neues
Amt eingeführt

r Erfurt 17 September Unfall Der Tiſchler Auguſt Hermann
wurde beim Verladen von Möbeln als ein ſchweres Stück vom Wagen
rutſchte niedergeriffen Er erlitt einen r ſowie einen Bruch
des linken Fußknöchels und wurde in die Halleſche Klinik gebracht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 September
Städtiſche Kommiſſionen

Bau Kommiſſion
Sitzung am Dienstag den 21 September ds Js Nachmittag

5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Bewilligung der zur Beſchaffung von Zeichentiſchen für die ge

werbliche Zeichenſchule erforderlichen Geldmittel
2 Prüfung und Feſtſtellung der Abrechnungen über die Neubauten

der Bedürfnißanſtalten auf dem Ranniſchen Platze und der alter
Promenade
Nochmalige Berathung über den Antrag betr die Anlage eine
Straße zur n der Krauſenſtraße mit der Krukenbergſtraße
Desgl über die Feſtſtellung einer neuen Baufluchtlinie für die
Oſtſeite des Marktplatzes
Desgl über die beantragte Aufhebung der Harrachſtraße im ſüd
lichen Bebauungsplane
Abänderung des Miethsvertrages für die Benutzung von Keller
räumen der Bürgerſchule in der Charlottenſtraße und Mittel
bewilligung zu baulichen Arbeiten
Bewilligung der Mittel zur Umlegung des Pflaſters in der Gerber
ſaalenſtraße längs des Franzen ſchen Grundſtücks

8 Genehmigung des Projekts zum Neubau einer eiſernen Brücke über
g wilde Saale bei dem Gute Gimritz und Mittelbewilligung

ierzu
9 Genehmigung des Nachtragsvertrages mit der Halleſchen Straßen
bahn Geſellſchaft wegen Einführung des elektriſchen Betriebes aul

ihren Bahnlinien ſowie der Erweiterung bezw Linienveränderung
ihres Bahnnetzes

10 Erwerb von Vorgartenland vom Grundſtück Bernburgerſtraße Id

Kunſtgewerbe Verein Die Anmeldungen zu der Heraldiſchen
Ausſtellung welche der Kunſtgewerbeverein bekanntlich für die Zeit vom
17 bis 31 Oktober veranſtaltet ſind bisher in ſehr anſehnlicher Weiſe
eingelaufen Wir können nur um einige Namen hervorzuheben nennen
Die Juweliere Hugo Schaper Berlin Schürmann Frankfurt a die
Glasmaler Bouché in München die Anſtalt für Freilicht Glasmalerei
Luce Floreo in Berlin das Hohenzollernkaufhaus von Hirſchwald

Berlin Georg Hulbe mit Lederarbeiten Dillerog BochMettlach Hoß
Graveur VoigtBerlin und zahlreiche andere Auch Künſtler wie Hupp
Doepler Hildebrandt Haaſe u a haben ihre Betheiligung zugeſagt Die
Heraldiſche Litteratur wird ſo vollſtändig wie möglich vertreten ſein ebenſo
wie die hiſtoriſche Abtheilung Werke der älteren Heraldik durch Siegel
ſammlungen u dergl in hervorragender Weiſe illuſtrirt ſein wird Auch
der Magiſtrat der Stadt Halle wird durch eine Zuſammenſtellung
heraldiſch verzierter Objekte aus dem Beſitz unſrer Stadt auf der Aus
ſtellung einen s Platz ausfüllen nimmt das Jntereſſe
welches unſer Publikum der Ausſtellung verdientermaßen entgegen bringenſollte mit jedem Tage zu und äußert ch zunächſt durch reiche Beſchickung

derſelben mit Leihgaben aus Privatbeſitz und ſodann durch regen Beſuch
Stadttheater Morgen Sonntag geht als erſte Fremdenvorſtellung

bei kleinen Preiſen Nachmittags 3 Uhr die Oper Martha in Scene
7 Uhr gelangt Shakeſpeare s Wintermärchen zur Aufführung Am
Montag gelangt als erſte Luſtſpiel Novität unter der neuen Direktion
Renaiſſance von Schönthan und KoppelEllfeld zur Darſtellung Das

Werk iſt in der letzten Winterſpielzeit bereits über alle namhaften Bühnen
Deutſchlands gegangen und hat überall eine geradezu begeiſterte Aufnahme
gefunden Dieſe Thatſache iſt um ſo bemerkenswerther als es ſich hier
nicht um einen nach der bekannten Schablone gearbeiteten modernen
Schwank handelt ſondern um ein hochpoetiſches Werk das in vornehme
Versſprache eine intereſſante Epiſode der farbenpächtigen und genußfreudigen
RenaiſſanceZeit dem Zuſchauer vor Augen führt Ein liebenswürdiger

ſonniger Humor durchzieht das ganze Stück das am Berliner Theater
bereits die erſten hundert Aufführungen überſchritten hat und immer noch
den Spielplan beherrſcht Am Dienstag geht Beethovens Fidelio i
Scene

Die bei dem Stadtgymnaſium geſters

r

Abiturientenprüfung
vorgenommene Reifeprüfung hatte folgendes Ergebniß Von den 25 in
die Prüfung eingetretenen Oberprimanern wurde folgenden das Reife
zeugniß ertheilt Ackermann Benni Bräuning Dettmer Fritzſch Grulich

e Heine Hübner Merkwitz Marr R Riedel
chlung Schneider Siedler

Niemeyer
Steinke Stöber Weber und Zietzſchmann

Die erſte agNachmittag Vorſtellung im

Fortſetzung folgt

Theater findet wie bereits am morgigen r ſtatt und
dürfte gerade der gegenwärtige Spielplan mit Kinen bunt abwechſelnden

und amüſanten Darbietungen ſowohl für unſer großes als für unſer
kleines Nachmittags Publikum ſo recht geeignet ſein

Wiederholt iſt er wegen ſeiner in
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SonnkagNr 220
lan en Für den Winterfahrplan 1897/98 ſindJaprr Königl Eiſenbahndirektion zu Halle a S u a folgende

en vorgeſehen Von den Sonntagszügen ſeuen
Nr e von Halle nach Eisleben und Nr 825,/826

nach Nordhauſen im neuen Fahrplan aus Der
10 Uhr 44 Min Nachmittags von arg abfahrende Zug nimmt

W Hitterfeld den Anſchluß von dem Zuge D 5 von Frankfurt a M auf
T Nr 50 geht von Bitterfeld 22 Min pa alſo um 12 Uhr 29 Min
Seänittags ab Zug Nr 8 geht um 5 Uhr 5 Min Vormittag alſo
z Minuten ſpäter ab und der Zug D 52 geht anſtatt vorher 1 Uhr
45 Minuten früh 5 Minuten früher von Berlin nach Halle ab Der jetzt
m 2 Uhr 22 Min früh aus Berlin kommende Zug trifft dann in Halle

7 Min früher ein und der Zug Nr 20 hält auch Nachmittags 10 Uhr
46 Min bezw 10 Uhr 52 Min in Roitzſch und Brehna Zug Nr 24
im 12 Uhr 20 Min Vorm aus Berlin abfahrend hält täglich in Radis
816 Bergwis 805 und Gräfenhainichen 259 Ja N 90 trifft
a Bütterfeld 21 Min ſpäter alſo um 2 Uhr 31 Min Vormittags ein
Mit dem Zuge Nr 604 der von Halle um 5 Uhr 30 Min Vormittags
nach Nordhauſen abfährt werden auch an Sonn und Feſttagen Perſonen

ördertvet dEine Konferenz der Chriſtlichen Gemeinſchaften inner
halb der Landeskirche von Leipzig Merſeburg und Halle wird am
morgigen Sonntag um 3 Uhr Nachmittags im Kronprinzen Kleine
Klausſtraße 16 ſtattfinden Gäſte ſind willkommen

Kaiſerſäle Das Concert des erblindeten Pianiſten Braun
welches unter Mitwirkung der Concertſängerin Frl Leiſt und des Stadt
orcheſters nächſten Mittwoch in den Kaiſerſälen gegeben werden ſollte
cann erſt am 4 Oktober ſtattfinden

Jngend und Volksſpiele Die 7 Abtheilung des Vereins für
Volkswohl veranſtaltet morgen Sonntag Nachmittags 3 Uhr auf dem
Sandanger unter Leitung des Vorſtehers der Abtheilung Herrn Ober

iehrer Dr Hammerſchmidt ein Spielfeſt
Religiöſe Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen Dienstag

den 21 um 4 Uhr Nachmittags findet im Kronprinzen kl Klaus
ſtraße 16 eine religiöſe Verſammlung für Gaſtwirthsgehilfen ſtatt in
welcher Paſtor Simſa die Anſprache halten wird Alle Gaſtwirthsgehilfen
find eingeladenKkrchenconcert Das Concert welches der erblindete Orgelvirtuoſe
Karl Grothe geſtern Abend in der Stephanuskirche gab war erfreulicher
weiſe recht gut eſucht Die Leiſtungen des Künſtlers der trotz des fehlen
den Augenlichtes die Orgel meiſterhaft beherrſcht ſind bereits ſo oft be
ſprochen daß wir uns heute darauf beſchränken können zu konſtatiren
daß der Künſtler auch geſtern wieder einen ſchönen Beweis ſeines Könnens
gab und die Erwartungen aller Beſucher vollauf befriedigte Auch über
die Darbietungen der übrigen Mitwirkenden iſt nur durchaus vortheilhaftes

berichten und es kann geſagt werden daß der Abend für die Zuhörer
ein ebenſo intereſſanter wie genußreicher war

Dörſtewitz Rattmannsdorfer Braunkohlen Jnduſtrie Ge
ſellſchaft Jm abgelaufenen Geſchäftsjahre hat keins der Fabrikate des
Unternehmens eine Preisaufbeſſerung erfahren nur der größere Umſatz hat
gegen das Vorjahr ein etwas günſtigeres Endreſultat hervorgebracht Der
Aufſichtsrath hat die Abſchreibungen auf 26040,90 Mk feſtgeſetzt es re
ſultirt ein Reſtgewinn von 30000 Mk von welchem eine Dividende von
8 Prozent vertheilt werden ſoll

Kartoffelerntemaſchinen Konkurrenz Bei dem immer mehr zu
Tage tretenden Mangel an ländlichen Arbeitern gewinnt die Benutzung
von Maſchinen im Landwirthſchaftsbetriebe eine immer größere Bedeutung
Dies gilt in Sonderheit von ſolchen Maſchinen welche die Erntearbeiten
erleichtern und beſchleunigen Während nun bezüglich der Getreideernte
derartige Geräthe in guter und praktiſcher Ausführung in größerer Zahl
beſtehen und vielfach Anwendung finden auch für die Rübenernte brauch
bare Hilfsmaſchinen bereits vorhanden ſind laſſen doch die Kartoffelernte
maſchinen immer noch zu wünſchen übrig Um nun die auf dieſem Ge
biete in letzterer Zeit gemachten Fortſchritte zu prüfen hat die Landwirth
ſchaftskammer für die Zeit der diesjährigen Kartoffelernte eine Konkurrenz
derartiger Maſchinen ausgeſchrieben welche in der erſten Hälfte des Oktober
in der Wirthſchaft des Herrn Kitzinger in Jütrichau bei Zerbſt durch
geführt werden ſoll Dieſelbe verſpricht recht intereſſant zu werden da in
derſelben die beſten Syſteme vertreten ſein werden Es ſind 8 verſchiedene
Firmen an dieſer Prüfung betheiligt Den näheren Termin dieſer Konkurrenz
werden wir noch mittheilen

Vetriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen Uhr verlor ein
mit 100 Centnern Guano beladener Wagen des Rittergutes Fienſtedt in
der Mansfelderſtraße ein Rad Die Stadtbahn erlitt dadurch eine Be
triebsſtörung von 15 Minuten

Groſßze Rohheit Der Arbeiter Süße von hier hatte ſich geſtern
Nachmittag auf ein mit Briketts beladenes nach der Stadt fahrendes Ge
ſchirr mit Erlaubniß des Geſchirrführers gelegt um ein wenig auszuruhen
Jn der Gegend des Bergmannstroſt kamen dem Geſchirr vier andere
Geſchirre aus der Stadt entgegen Einer der Geſchirrführer kletterte nun
auf den Kohlenwagen und verſuchte den Süße herunterzuziehen Um den
Angriff abzuwehren warf Süße ein Brikett nach dem Störenfried Letzterer
oerließ auch den Wagen kam jedoch bald mit der Peitſche zurück und be
arbeitete den Süße erſt mit der Schnur und als dieſe abriß mit dem
umgekehrten Stiel in roheſter Weiſe Um ſich frei von ſeinem Angreifer
zu machen trat Süße demſelben vor die Bruſt ſo daß er vom Wagen den
er beſtiegen hatte fiel Aus Wuth hierüber zog der Unhold nun ſein Taſchen
meſſer beſtieg den Wagen wieder und brachte Süße einen erheblichen
Meſſerſtich in den Kopf bei ſo daß dieſer bewußtlos vom Wagen
fiel und ſich ſpäter in der Klinik verbinden laſſen mußte

Unfälle Der Schüler Fritz Sengewald wurde als er eine im
Halter befindliche Stahlfeder reinigte und dieſe gegen das Geſicht gerichtet
hatte von einem andern Schüler ſo unglücklich geſtoßen daß ihm die
Feder ziemlich tief ins rechte Auge drang Es iſt nur wenig Hoffnungauf Erhaltung deſſelben vorher

n
en Die Hjährige Arbeitertochter
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Martha Schlegel ſtürzte beim Ueberſchreiten d en der Mag
deburgerſtraße ſo unglücklich hin daß ſie einen Bruch des rechten Ober
arms erlitt Der Arbeiter Karl Rentſch Langeſtraße 5 wohnhaft
verunglückte geſtern Vormittag bei den Rohrlegungsarbeiten in der Robert
Franzſtraße Jn Folge des anhaltenden Regens ſtürzte der Schacht ein
und eine Winde ſchlug R gegen die Bruſt Verſelbe wurde in beſinnungs
loſem Zuſtande nach der Klinik gefahren von wo er Nachmittags gegen
2 Uhr wieder entlaſſen werden konnte

OSbdachloſes Kind Vorgeſtern Abend gegen 6 Uhr wurde auf
die Wache des 3 Polizeireviers ein etwa 4 Jahre altes Mädchen gebracht
welches ſich verlaufen hatte Die Eltern des Kindes haben ſich bis heute
nicht gemeldet ſo daß daſſelbe andetweit in Pflege gegeben werden mußte
Das ind hat dunkelblondes Haar und iſt bekleidet mit rothſchwarzem

ger blauweißer Schürze im Haar trägt es ein ſchwärzes Sammt
ndchen

Für die Ueberſchwemmten ſind laut unſeren bisherigen Ver
öffentlichungen bei uns eingegangen 571 56 Mk Davon gelangten haut
Bekanntgabe in Nr 204 unſeres Blattes 374 85 Mk zur Abgabe an die
CentralSammelſtelle Bankhaus H F Lehmann hier während wir
den Reſt von 196 71 Mk heute gleichfalls an die genannte Sammelſtelle
abgeliefert haben Die Expedition des GeneralAnzeiger

Vereins Kalender
Sonntag 19 September

Ortsverband deutſf er Gewerkvereine 24 Uhr Verſammlung
Roſenthal

WMotttag 20 September
Evang Arbeiterverein S Uhr Verſammlung Engliſcher Hof

Aus dem Geſchäftsdvorkehr
Die Parfumerie und Drogen Handlung von F A Patz

iſt mit dem heutigen Tage nach dem Grundſtück Gr Ulrichſtraße 6 ver
legt worden auf dem der Jnhaber der Firma ein nach außen den übrigen
in den letzten Jahren in jener Stadtgegend entſtandenen Neubauten ſich
ebenbürtig einreihendes ſchönes Gebäude hat errichten laſſen das zudem
im Jnnern eine für ein ſolches Geſchäft in jeder Weiſe zweckdienliche Ein
richtung erhalten hat Eine in Halle zum erſten Male angewandte Neu
heit bilden die großen gebogenen Schaufenſterſcheiben deren durch ge
ſchmackvolle Kunſtſchloſſerarbeit verzierte Faſſung ebenſo wie alle ſonſtigen
Bauarbeiten die Leiſtungsfähigkeit des Halle ſchen Baugewerbes auf s Neue
beſtätigen

Standesamtliche Nachrirhten
Standesamt Halle

Anfgeboten
17 September Der Brauereiarbeiter Paul Engert und Auguſte Berg

mann Zenkerſtraße 15 und Mertendorf Der Schneider Otto Mennicke
und Lina Sachſe Merſeburgerſtraße 4 und Gr Klausſtraße 14 Der
Premierlieutenant a D Hans Zimmermann und Helene Lüttich Naumburg
und Lafontaineſtraße 10 Der Dekorateur Max Ziegner und Roſine Riemer
Schülershof 10 und Graſeweg 1 Der Eiſendreher Ernſt Wagner und
Friederike Meinhardt Streiberſtraße 34 und Beeſenerſtraße 20 Der
Bureauvorſteher ma und Anna Meiſick Dorotheenſtraße 16 und
Lindenſtraße 62 Der Redakteur Hugo Gerlach und Jenny Falcke Halle a/S

Der Schriftſetzer Franz Schulze und Marie Martin Lerchenfeldſtraße 4
und Frieſenſtraße 13 Der Lehrer Max Zenker und Martha Thieme
Böllbergerweg 9 und Kemberg Der Magiſtrats Bureaudiätar Hugo Sorgerund Anna Frauendort Halle a S und Merſeburg Der Bahnarbeiter

Johannes Körner und Dorothea Klaus Halle a/S und Badersleben
Geboren

17 September Dem Reſtaurateur Ferdinand Hecklau ein S Johann
Friedrich Ferdinand Alter Markt 32 Dem Stationsaſſiſtenten Gottlieb
Bartling ein S Heinrich Gottlieb Robert Frieſenſtraße 21 Dem Kaufs
mann Richard Heinze eine T Paula Gertrud Mansfelderſtraße 7 Dem
Klempner Paul Engeling ein S Kurt Alfred Paul Harz 29 Dem
Klempner Wilhelm Schweitzer eine T Jda Auguſte Gertrud Wucherer
ſtraße 45 Dem Portier Karl Pollack eine T Gertrud Schmiedſtraße 33

Dem Handarbeiter Hermann Wilhelm ein S Friedrich Erhard Thomaſius
ſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter Friedrich Mahnhardt eine T Klara Luiſe
Anna Feldſtraße 7 Dem Pferdeknecht Heinrich Winkler eine T Minna
Bertha Entbindungs Jnſtitut Dem Kaufmann Je Corte eine T
Margarethe Magdeburgerſtraße 43 Dem Hilfsweichenſteller Karl Renne
berg ein S Karl Otto Raffinerieſtraße 3 Dem Kellner Guſtav Altmann
eine T Eliſabeth Martha Forſterſtraße 38

Geſtorben
17 September Jda Werth 27 r h rchyot Wittwe Ottilie

Kinkel geb Wex 65 Magdeburgerſtraße 36 Des Dalzgehiifen Louis
Schmelzer T Frieda 5 J Des Handarbeiter Max Stein T Margarethe6 Schillerſtraße 44 Wittwe Marie e geb Hoppe 64 Eliſabeth
Haus Des Handarbeiter Hermann Wilhelm S todtgeb Thomaſius
ſtraße 4 Der Reſtaurateur Hermann Edel 42 Kaiſerſtraße 1 Des
Schloſſer Guſtav Grieger S Kurt 1 Taubenſtraße 4

Telegramme nud letzte Nachrichten
Berlin 18 September Privatmeldung Aus Anlaß der jüngſten

Eiſenbahn Unfälle hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten aber
mals eine Verfügung an ſämmtliche Direktionen der Staatsbahnen er
gehen laſſen welche beſagt Nach dem Ergebniß der angeſtellten Unter
ſuchungen ſind die in letzter Zeit vorgekommenen beklagenswerthen Eiſen
bahn Unfälle zu einem großen Theil durch die Nichtbeachtung klarer
und einfacher Vorſchriften über die Handhabung des Betriebes her
vorgerufen worden Jch bin daher genöthigt den Königlichen Eiſenbahn
Direktionen die genaue Beachtung des Erlaſſes vom 21 November

19 September Seite 53
1884 zur ernſten Pflicht zu machen nach welchem jede auf grobe
Pflichtverletzung zurückzuführende Zuwiderhandlung gegen eine zur
Sicherung des Betriebes erlaſſene Vorſchrift auch wenn dadurch eine
Störung des Betriebes oder ein Unfall nicht herbeigeführt worden iſt in
der Regel mit Dienſtentlaſſung bei feſt angeſtellten Beamten mit
Einleitung des Desciplinar Verfahrens auf Dienſtentlaſſung zu ahnden iſt

Braunſchweig 18 September Telegr des B Von
einer Perſönlichkeit welche Beziehungen zu einer mit der Familie Husmaun

in Aachen verwandten Familie unterhält gehen der Braunſchw Landesztg

folgende Mittheilungen zu Die Angehörigen der Marie Husmann ſind durchaus
nicht beunruhigt über das Schickſal des Mädchens da ſie Beweiſe dafſtr
in Händen haben daß ihr Bräutigam kein Anderer als der Erzherzog
Franz Ferdinand von Oeſterreich Eſte iſt Dieſer legitimirte ſich in
völlig glaubwürdiger Weiſe und verſicherte wiederholt daß er auf alle
Thronrechte verzichte Vergl den Sonderartikel in heut Num Red

Paris 18 September Telegr des B Machuron der
äronautiſche Beirath Andrees hält den Jnhalt der Petersburger Depeſche
Vergl Kl Chron Red unter einer Bedingung für glaubhaſt daß

nämlich der Ballon ohne Gondel geſehen worden fei denn es ſei un
denkbar daß ſelbſt unter den günſtigſten Bedingungen der Ballon ſich
62 Tage gehalten habe ohne die Gondel und Seile bis auf eines als
Balaſt abzuwerfen Andree war darauf gefaßt die Gondel zu entbehren
und wollte eventuell mit ſeinen Genoſſen in dem Verbindungskorbe dem
ſogenannten Cercle ſich aufhalten Die Gondel wog 2050 Kilogramm

London 18 September Hirſch s Bur Die engliſche Regierung
veröffentlicht eine Statiſtik über die ſtarke Konkurrenz des fremden
Handels in den engliſchen Kolonien Daraus geht hervor haß Eng
lands Hauptkonkurrenten die Vereinigten Staaten Deutſchland Belgien
und Japan ſind Jn Jndochina ſind Deutſchland und Belgien die
erſten Konkurrenten in der Metallinduſtrie ebenfo in NeuSüdwales für
Eiſen Draht und Nadeln Jm Kongo ſind beſonders Belgien und
Frankreich Englands Konkurrenten Die geographiſche Lage mancher
Länder iſt in einem gewiſſen Maße verantwortlich für das Verdrängen
der engliſchen Produkte zu Gunſten der fremden Nationen Daily Tele
graph und andere Blätter glauben daß die Einfuhr fremder Produkte in
bedeutendem Maße höher ſei als die Statiſtik ergiebt da verſchiedene
Artikel welche von Deutſchland Belgien oder den Vereinigten Staaten
kommen und über London eingeſchifft werden als engliſche Waaren zur
Ausfuhr gelangen

London 18 September Wolff s Bür Aus Jndien wird ge
meldet Eine der engliſchen Brigaden unter General Jeffreys hat vorgeſtern
einen ernſten Zuſammenſtoß mit dem Mohmand Stamm gehabt
Nach einem heftigen Gefecht zog ſich die britiſche Streitmacht in ihr Lager
zurück mit einem Verluſt von 9 engliſchen Offizieren und 129 Mann an
Todten und Verwundeten General Jeffreys iſt leicht verwundet

New York 18 September Wolff s Bur Die Zeitung Evening
Telegram veröffentlicht eine Depeſche aus Mexiko wonach der Pöbel

Nachts in das Gefängniß eindrang in welchem Joaquin Arroyo
der das Attentat auf den Präſidenten Diaz verübte ſich befand Die
Eindringlinge überwältigten die Wächter ſchleppten den Attentäter herqus

und lynchten ihn Zwanzig Perſonen wurden verhaftet

Simla 17 September Ein furchtbares Feuer wüthete am 6 und
7 d M im Bazar von Kabul City 150 Läden ſind ausgebrannt
Vier Perſonen haben das Leben eingebüßt der Schaden an Eigenthuw

iſt ſehr groß

Ein Jubiläum der Wiener Mode Mit dem ſoeben er
ſchienenen Hefte beginnt der elfte Jahrgang der Wiener Mode die
ſomit das Jubiläum zehnjährigen erfolgreichen Beſtandes begeht Dieſem
feſtlichen Charakter entſpricht das überraſchend reichhaltige und vornehm
ausgeſtattete Heft welches außer der re Wiener KinderMode
auch das vollſtändige Programm der großen Preis Konkurrenz enthält
die ſchon ſeit Monaten ſo viele Frauen in Aufregung erhält und nun im
Winter zur Austragung kommen wird Das intereſſante Heft iſt in jeder
Buchhandlung zur Anſicht erhältlich und wird auch auf Verlangen vom
Verlage der Wiener Mode Wien Wienſtraße zugeſendet

wird DrFreund der Hausfrau u Srenee
vielfach genannt weil kein anderes Waſchmittel ſo vorzügliche en
ſchaften in ſich vereinigt als gerade dieſes Man erzielt damit blendend
weiße Wäſche unter größter Schonung derſelben Ueberall käuflich
v

Waſſerſtände Am 17 September Weißenfels Oberp 4 3,54
18 September Halle unterhalb 2,06 Trotha 2,34 17 September
Bernburg 1,76 Calbe Unterpegel 1,28 Oberp 1,68
Dresden 0,17 Magdeburg 2,77
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in grosser NMannigfaltigkeit gediegenstem Gesehmack und zu aussergewöhnlich billigen Preisen Von den einfachsten

bis zu den feinsten Qualitäten das Neter von 28 g an
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Aleiderstoſfen Seidenstoſfen Buxſßins Gonfections

vltoffen Sardinen Sarcſienten Mstoſfen Sardinen Barcdienten Flanellen
S sind in grosser Auswahl eingetroffen und empfehle ich solche weit unter Preis C

Gr Ulrichstr58 ichstrasse 2O I EtageJulius Löwinb8 Julius Löwinbersg2

8 T Der Verkauf findet nur in der ersten Etage statt 8 C

dedn

Ia Hollänck Austern
feinste Qualität stets frisch

Frische Rebhühner Rehwild junge Gänse Duten
Hähnechen

PFeinen Tafel Aufschmnätt
garnirte Fleischplatten ete

Hummer Mayonnaise italienischen Salat

Caviar Pasteten LachsFleisch und Fisch Couserven e
Frische Hummer lebende Krebse

Prachtvolle Tranben Pürsiche Taſel Birnen undAepfel ete Oporto Zwiebeln Teltower Rübehen
frische Maronen,

Kaffee s Thee s Cacao Chocoladen,

Grosses Weinlager
in und ausländische Liqueure

Julius Beihg
Inh Klippert Engel

D Wein und Austernstube

Fernsepr Leipziger
Nr 251 Str 5

Noin Sosecßäft befindet sie ſetet in
meinem Wause

6 Hr Alridistr 6

J A JPunümemen Progen Farben

Feinſte delikate
echte Rieler Fett Bücklinge und

Flundern ſowie
echte ff Frankfurter Würstohen

Kartoſfelkuchen
täglich friſch empfiehlt

Empfehle

Konnenſchirme
wegen vorgerückter Saiſon um zu räumen I
bedeutend unter Preis

o Negenseſtirme 0
gut u billig empfiehlt die Schirmfabrik von

E Pasch
Reparaturen prompt u billig

Hermann Kiehl
Malle a S

fabrizirt
Thurm Uhren
Fabrik Uhren 2Eisenbahn Unren s

Un übertroffen in Konstruktion
und Ausführung bei Verwen
dung nur besten Materials

Preise sehr billig Kosten
ansohläge frei

Größte Auswahl
von neuen u gebranuchten Möbeln in
Nußbaum Mahagoni und BVirke als
Büffet s Herren u Damen Schreib
tiſche Vertikow s Kleider u andere
Schränke Plüſchgarnituren Divans
Sopha s Trumeaux u andere Spiegel
Conliſſen Steg u Auszieh Tiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit u
ohne Matratzen Waſchtiſche mit u
ohue Marmor Küchenſchränke u v m
verkauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtr 25Auch werden alte Möbel ſtets mit in

Zahlung genommen

Dampfwäscherei
Geiststr 21 Fernspr 719
auswäsehe

Gardinen
Allen Hausfrauen die ihre Wäsche

schonen wollen bestens empfohlen
Abbolung u Rückgabe kostenfrei

Große Betten 12 Mk
mit rothem grau rothem

oder weiß rothem Jnlet
mit gereinigten neuen Federn Ober
bett Unterbett und zwei KiſſenJn veſgrer Ausführung Mk 15
desgle 33 1 ſchläfrig 20
desgleichen 2 ſchläfrig 25Verſand bei freier Verpackung gegen

Nachnahme
Rückſendung oder Umtauſch geſtattet

Heinrich Weißenberg
Berlin K0 Landsbergerſtr 39

Preisliſte gratis und a

Als außerordentlich preiswerth
empfehle ich meine

50 55 60 65 70 u 80 Pf
Bei Abnahme

von 100 Stück gewähre 59 Rabatt

J Gr Ulrichstr 36Paul Keitel Fernſpr 565

Herbst Reonnen zu Leipzig

I Tag
Sonnabend den 25 September Nachmittags 2 Uhr

I Begrüssungs Rennen Union Klub Preis 1500 Mark
II Leipziger Stiſtungspreis 1897/98 Preis 10000 Mark
III Diana Jnagd Rennen Preis 2000 Mark Internat Herren Reiten
IV Verkaufs Handienp Preis 1500 Mark
V Grassi Handienp Preis 2500 Mark

VI Saxonia Jagd Rennen Preis 1500 Mark sowie BRhrenpreiae für die
Reiter des ersten und zweiten Pferdes

II Tag
Sonntag den 26 September Nachmittags 2 Uhr

I Tribünen Rennen Union Klub Preis 3000 Mark
II Palmetto Handicap Preis 2500 Mark

III Grosser Preis von Leipzig Preis 16000 Mark
IV Johanua Park Hürden Rennen Preis 2000 Mark Internat

Herren Reiten
V Verkaufs Kennen Preis 1200 Mark
VI Trost Handicap Preis 1500 Mark

VII Herbst Tagd Rennen Preis 3000 Mark Internat Herren Reiten

Preise der PIätze
Mittel Tribüne II Etage für 1 Tag 4 Sattelplatz für 1 Tag BTribünen Iogenplatz für 1 Tag BSattelplatz Kinderbillet f 1 Tag 50
Tribünen Sperrsitz für 1 Tag Ring Stehpl v d Tribün f I Tag 2
Wagenkarten für 1 Tag 10 Kingderbillet für 1 Tag 70
Billet f Wagen Insassen f 1 Tag I Fussgänger für 1 Tag
Sattelplatz für 2 Tage 10 Totalisator Bintrittskart f 1 Tag 3
Damm Sitzplatz numm f 1 Tag I

1 ganze Loge 6 Plätze im Vorverkauf pro Tag 20 MK
Summtliche Billets sind Donnerstag den 28 und Freitag den 24 Septbr

Vormittags 12 Uhr und Nachmittags 6 Uhr sowie Sonnabend den 25 Septbr
aber nur Vormittags von 11 Uhr Markt 8 Hainstrasse 1 zu haben

Anfahrt zur Leipziger Rennbahn wird durch amtliche Bekanntmeehung

angeordnet rPreisſisten
verſerzet Chirurg Gummiwagaren

Mein phoſograph Kieſſer be
findet ſich jetzt

Wbere Leipzigerſtraße 71

Otto Hänel u Bandagen FabrikFMohbo ken in allen GrößenHarz 12 u Geiſtſtr 46 Schiebekiſten Märkerſtr 23 J Kantorowiez erlin O Auguſtſtr 48

Special Möbel Ausstattungs Magazin

Gebr Kroppenstädt
Grosse Märkerstrasse 4

Gustav Tempol
Hofphotograph

eingetroffen bei
J Knantz Ranniſcheſtr 6

Halle a S Grosse MärkKerstrasse 4
Fermanente cNustereimmer Ausstellung

Großartige Auswahl in fertigen Salons Wohnzimmern Speiſezimmern Schlafzimmern Herrenzimmern Küchen e in den verſchiedenſten Holz und Stylarten

Beſonders hervorragende Neuheiten in Plüſch Garnitnren Weſt ſie en ſhr kuher Annwent ſets an Lager n Lemuſert 2 in den neueſien Sieſfmnuſtern nd Ferne
der Geſtelle ſind in ſehr reicher Auswahl ſtets auf Lager

W Durch den bedeutenden Umſatz S
infolge der geſchmackvollen Ausführung und guten Polſterung iſt es uns ermöglicht dem geehrten Publikum durch wirklich billige Preiſe große Vortheile zu bietenReichhaltige e den a gearbeiteten Paneelſophas Kameeltaſchen und Woqueile Livans Plüſch und ine Dibans in ſchönen neuen Muſtern

O Stäple s Patent Draht Matratze beſte und billigſte Conſtruction in allen Staaten patentirt bringen in empfehlende Erinnerüng
Bedentende Auswahl in mittleren bürgerlichen Zimmer Eiurichtungen Strenug reelle Preiſe Villigite Bedienung Gute Waaren
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